
� Ehrung für Jubilar/-innen  
Die IG Metall ehrt in feierlichem Rahmen ihre 
Seniorinnen und Senioren für langjährige 
Mitgliedschaft. 
 

� Unterstützung in NotfällenUnterstützung in NotfällenUnterstützung in NotfällenUnterstützung in Notfällen    
Mitglieder, die in eine außerordentliche 
Notlage geraten sind, können auf Antrag eine 
Unterstützung erhalten. 

 

� Unterstützung bei SterbefällenUnterstützung bei SterbefällenUnterstützung bei SterbefällenUnterstützung bei Sterbefällen    
Beim Tod eines Mitglieds wird – gestaffelt nach 
der Dauer der Mitgliedschaft – mindestens das 
15fache, höchstens das 31,5fache der 
maßgebenden Beiträge an die Hinterbliebenen 
ausbezahlt. Beim Tod des Lebensgefährten/
der Lebensgefährtin beträgt das Sterbegeld die 
Hälfte der obigen Sätze.  
 

� MetallzeitungMetallzeitungMetallzeitungMetallzeitung 

Alle Mitglieder bekommen die „Metallzeitung“ 
monatlich kostenlos per Post nach Hause. 

� Rentenerhöhung 

In der Regel gilt: Die Erhöhung der Renten 
richtet sich nach der durchschnittlichen 
Entwicklung der Arbeitnehmereinkommen. 
Einkommenserhöhungen, die die 
Gewerkschaften mit ihren Mitgliedern 
durchsetzen, führen also im Allgemeinen zu 
höheren Renten. 

 

� FreizeitunfallversicherungFreizeitunfallversicherungFreizeitunfallversicherungFreizeitunfallversicherung.... 

Wer in der Freizeit einen Unfall erleidet, erhält 
bei Krankenhausaufenthalt von wenigstens 48 
Stunden eine einmalige Entschädigung bis 
zum 30fachen des 
monatlichen 
Mitgliedsbeitrages 
(maximal € 51,11/Tag der 
stationären Behandlung). 
Im Todesfall erhalten die 
Hinterbliebenen den 
200fachen Monatsbeitrag.  

 

� Rechtsberatung und Rechtsberatung und Rechtsberatung und Rechtsberatung und 
RechtsschutzRechtsschutzRechtsschutzRechtsschutz    
Die IG Metall kann ihren Mitgliedern, also auch 
Seniorinnen und Senioren, kostenlos 
Rechtsberatung und Rechtsschutz gewähren 
und zwar bei:  

� Prozessen vor den 
Sozialversicherungsträgern 
(Rentenversicherung, Krankenkassen, 
Arbeitsagenturen, Berufsgenossenschaften 
und Versorgungsämtern). 

� Streitigkeiten aus der Pflegeversicherung, 
soweit sie sich  gegen gesetzliche 
Krankenkassen richten. 

l  Veranstaltungen 2012 
 

�    18.04.2012, 14.00 Uhr, AOK Schwäbisch Hall 

„Leistungen der AOK für Rentner/-innen“  

Manfred Schmierer, Leiter AOK Kundencenter Gaildorf 

�    22.05.2012, 9.30 Uhr, Gewerkschaftshaus 

IG Metall-Projekt „BoB - Betriebe ohne Betriebsrat“  

Arno Siebert, IG Metall Schwäbisch Hall 

�    12.07.2012, 15.00 Uhr12.07.2012, 15.00 Uhr12.07.2012, 15.00 Uhr12.07.2012, 15.00 Uhr, AOK Schwäbisch HallAOK Schwäbisch HallAOK Schwäbisch HallAOK Schwäbisch Hall 

„Patientenrechte und Vorsorgeverfügung“  

Manfred Schäf, Deutsche Gesellschaft für humanes 

Sterben, Kontaktstelle Baden-Württemberg 

 

� 21.09.2012    

Tagesausflug nach Augsburg  

(Textil- und Industriemuseum) 

 

� 19.10.2012, 14.30 Uhr, Schwäbisch Hall 

Besuch der AWO-Seniorenwohnanlage „Gänsberg“ 

Werner Hepp, Geschäftsführer AWO Schwäbisch Hall 

� 20.11.2012, 15.00 Uhr, „Günzburg“ Eschental 

Seniorennachmittag  

mit Vortrag „Wie mache ich ein Testament?“  

Joachim Schmidt, Rechtsanwalt, Öhringen 

 

Die Veranstaltungen sollen dir die Möglichkeit geben, 

wichtige Informationen zu erhalten und den Kontakt zu 

deinen früheren Arbeitskolleginnen und 

Arbeitskollegen zu pflegen. 

Bei Interesse sind weitere Aktivitäten wie 
Stammtische, Wanderungen, Grillfeste und 
Veranstaltungen zu politischen und gesellschaftlichen 
Themen denkbar. 

www.igmetall.de 

l  Leistungen der IG Metall für Rentnerinnen und Rentner 

Dabeibleiben!Dabeibleiben!Dabeibleiben!Dabeibleiben!    
Wir, die aktiven Seniorinnen und Senioren der  
IG Metall Schwäbisch Hall sind der Auffassung, 
dass die weitere Mitgliedschaft in der IG Metall 
wichtig ist für dich und unsere  
Solidargemeinschaft.  

Die Mitglieder der IG Metall haben Anspruch auf 
Leistungen, auf die du auch im Ruhestand nicht 
verzichten solltest! Der Monatsbeitrag beträgt  
0,5 Prozent der Rente. 



 

 

l  Wir über uns 
 
Die Mitglieder des Senioren-Arbeitskreises treffen sich 
regelmäßig, um sich über die aktuelle Politik zu 
informieren und die Arbeit der IG Metall zu begleiten 
und zu unterstützen. Denn wer sich in Zukunft 
bewähren will, kann auf die Erfahrung der Älteren nicht 
verzichten. 

����    Sitzungstermine:Sitzungstermine:Sitzungstermine:Sitzungstermine:    

24.01.2012   22.05.2012  02.10.2012 

20.03.2012  10.07.2012  27.11.2012 

jeweils um 9.30 Uhr im Gewerkschaftshaus  

in Schwäbisch Hall-Hessental 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

����    Ansprechpartner/-innen: 

Tomo Rupcic, Langenburg Telefon 07905/698 

Martin Gaukel, Obersontheim, Telefon 07973/1214 

Siegfried Brehm, Schwäbisch Hall,  Tel. 0791/43125 

Jakob Gernhardt, Braunsbach, Telefon 07906/265 

Karl Krauss, Rot am See, Telefon 07958/498 

Helmut Ruff, Rosengarten, Telefon 0791/54270 

Lilo Schneidereit, Ingelfingen, Telefon 07940/2278 

Walter Weihermann, Jagstheim, Telefon 07951/6441 

Klaus Zengler, Forchtenberg, Telefon 07947/2134  

Schwäbisch Hall 

Veranstaltungen  
und Leistungen  
 
für Rentnerinnen  
und Rentner 
 

Senioren-Arbeitskreis  

l Kontakt:  
 
IG Metall Schwäbisch Hall 
Haller Str. 37 
74523 Schwäbisch Hall 
 
Telefon  
0791 950 280 
Fax  
0791 950 2829 
E-Mail  
schwaebisch-hall@igmetall.de 
 
Internet  
www.igmetall.de 
www.schwaebisch-hall.igm.de 

V.i.S.d.P.: Heidi Scharf, Haller Str. 37, 74523 Schwäbisch Hall, 3. April 2012 

Die IG Metall ist eine erfolgreiche Gewerkschaft. 
Über zwei Millionen Mitglieder verhelfen ihr zu 
gesellschaftlichem Einfluss und der notwendigen 
Stärke, Forderungen durchsetzen: 
 
� Bessere Arbeits- und Lebensbedingungen 
� höhere Einkommen 
� kürzere Arbeitszeiten 
� mehr Rechte und Chancengleichheit  

in den Betrieben und vieles mehr. 
 
Die IG Metall bietet auch Schutz und Sicherheit für 
jedes einzelne Mitglied. Das beweisen die 
Leistungen für unsere Mitglieder. 


